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Fabian Egli, Ueli Grüninger

Der Nationale Grippeimpftag  
feiert sein 10-jähriges Jubiläum! 
Kollegium für Hausarztmedizin in Zusammenarbeit mit SGAM, SGIM und SGP, unterstützt von BAG und FMH

Am Freitag, 8. November 2013 organisiert das Kollegium für Haus-
arztmedizin in Zusammenarbeit mit SGIM, SGAM, SGP und den 
Schweizer HausärztInnen zum 10. Mal in Folge den Nationalen 
Grippeimpftag. Dieser soll wiederum allen impfwilligen Personen 
einen niedrigschwelligen Zugang zur Grippeimpfung ermöglichen, 
d.h. ohne Voranmeldung bei der betr. Praxis und zu einem emp-
fohlenen Pauschalpreis von neu 30 CHF (statt wie bisher und seit 
2004 unverändert 25 CHF).
Das Kollegium für Hausarztmedizin freut sich auf Ihre Teilnahme 
am Grippeimpftag!

Wer sollte sich impfen lassen?
Risikogruppe («erhöhtes Komplikationspotential»): 
Die Grippeimpfempfehlungen gelten wie gewohnt für Senioren ab 
65 Jahren, Patienten mit chronischen Erkrankungen, gesunde 
Schwangere (neu: für die gesamte Dauer der Schwangerschaft) 
Frühgeborene (ab dem 6. Lebensmonat, für die ersten zwei Grip-
pesaisons), Wöchnerinnen (bis 30 Tage postpartal), Personen mit 
morbider Adipositas sowie Immunsupprimierte. 
Kontaktpersonen (der obigen Risikogruppe): 
Die Grippeimpfung wird zudem dringend für das Medizinal- und 
Pflegepersonal in Praxen, Spitälern, Alters- und Pflegeheimen, für 
Personal in Kinderkrippen (inkl. Tagesmütter) und nicht zuletzt für 
das familiäre Umfeld (aufgrund des engen Kontaktes zu Personen 
aus der Risikogruppe) empfohlen. 

Informationen und Materialien
Auf der Website des Kollegiums (www.kollegium.ch → «Gripp-
eimpftag») finden Sie ab Herbst aktuelle Unterlagen für Patienten 
und Ärzte, Hintergrundinformationen sowie nützliche Links. 

Online-Adressliste von Grippeimpfpraxen
Ab Mitte Juni können Hausärztinnen und Hausärzte wie gewohnt 
ihre Praxis in die Online-Adressliste für die Öffentlichkeit eintragen 
(www.kollegium.ch – auf der Titelseite ganz unten).

Kontaktstellen und Adressen für mehr Infos:

Kollegium für Hausarztmedizin
Fabian Egli, Dagmar Sutz
Koordination Grippeimpftag KHM
www.kollegium.ch
grippeimpftag[at]kollegium.ch
Tel.  031 370 06 74/70 
Fax: 031 370 06 79

Bundesamt für Gesundheit
www.influenza.admin.ch
www.impfengegengrippe.ch

Jean-Michel Gaspoz, Romeo Providoli, Francois Héritier, Donato Tronnolone

Missverständnisse im Bereich der Komplementärmedizin – Präzisierung des neuen  
Fortbildungsprogramms Allgemeine Innere Medizin  (SGAM & SGIM)
Verschiedene Rückmeldungen auf den Artikel «Fortbildungsprogramm Allgemeine Innere 
Medizin» (PrimaryCare 2013;13(10):165) haben uns bewogen, der PrimaryCare-Leserschaft, 
insbesondere den komplementärmedizinisch tätigen Kolleginnen und Kollege, allfällig miss-
verständliche Textpassagen zu präzisieren:
–  In der Fortbildungsordnung (FBO) des SIWF/FMH (25. April 2002, letzte Revision 8. Dezember 2011) wird in Artikel 6 Abs. 2 festge-

legt, dass die fünf Ärzteorganisationen ASA, VAOAS, SVHA, SANTH, SMGP im Bereich der Komplementärmedizin Fortbildungsver-
anstaltungen anbieten bzw. anerkennen können. Diese sind im Rahmen der erweiterten Fortbildung mit 25 Credits/Jahr anrechen-
bar.

–  Die Fortbildungen in Komplementärmedizin werden hingegen nicht als Kernfortbildung anerkannt.
–  Die Fortbildungsordnung des SIWF (FBO) ist für sämtliche Fachgesellschaften verbindlich und gilt als Basis für deren Fortbildungs-

programm (FBP).

Kontaktadresse SGAM: Luzia Schneider, Oberplattenstrasse 73, 9620 Lichtensteig, info[at]sgam.ch 
Kontaktadresse SGIM: Lukas Zemp, Generalsekretär / Geschäftsstellenleiter SGIM, Postfach 422, 4008 Basel, lzemp[at]sgim.ch
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